
Leittext 

 

Bearbeiter:  Datum:  

 

Thema: 

Widerspruchsverfahren im Kommunalabgabenrecht 

 

Zielgruppe: Studierende nach Stand:  Juli/August 2018  

 Fachstudienabschnitt 3 Zeitbedarf:  hoch (mehrere Arbeitstage) 

 

Beschreibung: 
Eine Gemeinde hat einen Kanalherstellungsbeitragsbescheid erlassen. Der adressierte 

Grundstückeigentümer hat dagegen Widerspruch erhoben. Die Gemeinde hat diesem 

nicht abgeholfen und den Widerspruch dem Landratsamt zur Entscheidung vorgelegt. 

 

Lernziele: 
Befähigung zur Entscheidung über einen Widerspruch, Sachverhaltsermittlung, 

Kontaktaufnahme mit anderen Behörden, Organisation und Durchführung von 

Ortsterminen sowie zur Einarbeitung in ein neues Rechtsgebiet (hier Abgabenrecht). 

 

Aufgaben: 
Sie sind Sachbearbeiter/in in einem Landratsamt. Sie haben die Aufgaben die 

Erfolgsaussichten des Widerspruchs des Grundstückseigentümers zu prüfen und den 

entsprechenden Widerspruchsbescheid zu erlassen. 

 

Leitfragen: 
 1. Ist das Landratsamt sachlich und örtlich zuständige Widerspruchsbehörde? 

 2. Wurde das Vorverfahren ordnungsgemäß durchgeführt? 

 3. Ist der Widerspruch zulässig? 

 4. Ist der Widerspruch begründet? 

 5. Woraus ergibt sich die Rechtsgrundlage für den Ausgangsbescheid? 

 6. Woraus ergibt sich die Rechtsgrundlage für den Widerspruchsbescheid? 

7. Wie sind die Argumente von dem Widerspruchsführer und der Gemeinde aus 

dem Vorgang zu ermitteln und zu bewerten? 

8. Wären neben oder anstatt dem Widerspruch auch andere formlose oder 

förmliche Rechtsbehelfe möglich gewesen? 

 

Arbeitsmaterial: 
VwGO, AGVwGO, GO, LKrO, KAG, KG, BGB, BayVwVfG, ggf. Kommentar 

 

Kontrollbogen 


